© RAMPF Holding GmbH & Co. KG
[image: image1.jpg]



	Investition in die Zukunft

Sechs neue Auszubildende starten bei der RAMPF-Gruppe am Standort Grafenberg in ihre berufliche Zukunft

	

	


	JM – 2009/09/01
	Seite 1 von 4


© RAMPF Holding GmbH & Co. KG[image: image4.png]3 RAMPF

discover the future





	

	Investition in die Zukunft
Sechs neue Auszubildende starten bei der RAMPF-Gruppe in ihre berufliche Zukunft

	


	JM – 2009/09/01
	Seite 4 von 4



Grafenberg, 03.09.2009 – In jedem Auszubildenden steckt die Fachkraft der Zukunft. Sechs neue Auszubildende starteten am Dienstag ihre berufliche Zukunft bei der RAMPF-Gruppe am Standort Grafenberg. „Es ist wichtig die Zukunft des Unternehmens langfristig zu sichern, daher freuen wir uns sehr sechs neue Auszubildende bei uns begrüßen zu dürfen“, freut sich Matthias Rampf, Geschäftsführender Gesellschafter der RAMPF Holding.
So viele Auszubildende wie seit Jahren nicht mehr, stellte die RAMPF-Gruppe am Standort Grafenberg ein. Aufgrund des Platzmangels in Grafenberg konnte in den letzten Jahren nicht wie gewünscht in die Zukunft investiert werden. Umso größer ist die Freude, in diesem Jahr aufgrund des Neubaus insgesamt sechs Auszubildende begrüßen zu dürfen. Drei Bürokauffrauen, zwei Chemielaboranten und ein Chemikant freuen sich auf drei spannende Jahre bei den Firmen RAMPF Giessharze, RAMPF Tooling und RAMPF Holding.
Zunächst begrüßte Matthias Rampf, Geschäftsführender Gesellschafter der RAMPF Holding im Namen der Familie Rampf die neuen Azubis. Anhand des Imagefilmes erhielten die Neulinge einen Überblick über die gesamte Gruppe. Im Anschluss daran folgte eine Führung durch die verschiedensten Bereiche des Unternehmens. Während der Ausbildung lernen die Auszubildenden sämtliche Abläufe kennen, die für das Tagesgeschäft von Bedeutung sind. Anhand eines Rotationsprinzips verbringen z.B. die kaufmännischen Azubis jeweils drei Monate in einer anderen Abteilung. 
Der Bedarf an gut ausgebildetem Personal ist hoch. Daher setzt die RAMPF-Gruppe auf Fachkräfte aus den eigenen Reihen. „Um den Ansprüchen am Markt gerecht zu werden, investieren wir gezielt in die Aus- und Weiterbildung unserer Mitarbeiter, denn eine qualifizierte Ausbildung ist eine der wichtigsten Investitionen in die Zukunft“, so Matthias Rampf. Daher ist es auch Ziel der RAMPF-Gruppe, die qualifizierten Auszubildenden auch mit Ablauf der Lehre im Unternehmen zu integrieren. Aber nicht nur am Standort Grafenberg wird auf Zukunft gesetzt. Ebenso bei der RAMPF Dosiertechnik in Zimmern. Hier starteten zwei Jugendliche ihre Ausbildung zum Mechatroniker, einer das DH-Studium Maschinenbau, sowie einer das DH-Studium Mechatronik. 
Folgende Berufe werden in der RAMPF-Gruppe ausgebildet:

Bürokaufmann/-frau (RAMPF-Gruppe)

Chemielaborant/-in (RAMPF-Gruppe)

Chemikant/-in (RAMPF-Gruppe)

IT Kaufmann/-frau (RAMPF-Gruppe)

Fachkraft für Lagerlogistik (RAMPF-Gruppe)

Mechatroniker (RAMPF Dosiertechnik)

Technische (r) Zeichner (in) (RAMPF Dosiertechnik)

Industriekaufmann/-frau (RAMPF Dosiertechnik)

DH-Studium Maschinenbau (RAMPF Dosiertechnik)

DH-Studium Mechatronik (RAMPF Dosiertechnik)
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BU: Begrüßung der Auszubildenden durch Matthias Rampf (Geschäftsführender Gesellschafter RAMPF Holding).
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BU. Die Auszubildenden bei der Führung durch den Betrieb.
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BU: Die Nachwuchskräfte gemeinsam mit der Geschäftsführung und den zuständigen Ausbildern.
(v.l.n.r.): Horst Bader (Geschäftsführer RAMPF Holding), Martin Eckstein (Produktionsleiter Giessmassen, RAMPF Giessharze), Sabrina Lieb (Auszubildende Bürokauffrau, RAMPF Holding), Nadine Göhring (Auszubildende Bürokauffrau, RAMPF Tooling), Thomas Häusler (Laborleiter Elektrogiessharze, RAMPF Giessharze), Lena Hoß (Bürokauffrau, RAMPF Giessharze), Thomas Maisch (Einkauf-Assistent, RAMPF Giessharze), Patrick Berger (Auszubildender Chemikant, RAMPF Giessharze), Manuel Stiefel (Auszubildender Chemielaborant, RAMPF Tooling), Alexander Ege (Entwicklungsingenieur, RAMPF Tooling), Anja Englberger (Auszubildende Chemielaborantin, RAMPF Giessharze), Matthias Rampf (Geschäftsführender Gesellschafter RAMPF Holding).
www.rampf-gruppe.de
Die RAMPF-Gruppe mit Sitz in Grafenberg gehört mit rund 440 Mitarbeitern und einem konsolidierten Umsatz von ca. 81 Mio. Euro im abgelaufenen Geschäftsjahr 2008/2009 zu den führenden Unternehmen auf dem Gebiet der Reaktionsgießharze und Maschinensysteme. Seine Präsenz am Markt sichert sich RAMPF mit sechs Firmen – RAMPF Automation (Neumarkt, Österreich), RAMPF Giessharze (Grafenberg, Deutschland), RAMPF Dosiertechnik (Zimmern o.R., Deutschland), RAMPF Tooling (Grafenberg, Deutschland), EPUCRET Mineralgusstechnik (Wangen bei Göppingen, Deutschland) und RAMPF Ecosystems (Pirmasens, Deutschland). Sie alle sind unter dem Dach einer Holding vereint. Wichtige Auslandsmärkte sind neben Europa, Asien, die USA und Mexiko. So unterhält RAMPF eigene Vertretungen in den USA, Japan und China.
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